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I  
2726. Bau- und Niveaulinien. Am 1 . Februar 1968 er¬

suchte der Gemeinderat Meilen um die Genehmigung seines
Beschlusses vom 5. Juli 1966 betreffend die
a) Festsetzun  von Bau- und Niveaulinien an der teils pro¬

jektierten, teils bestehenden Strasse Untere Bruech, Küh-
asse bis Ber strasse, einschliesslich de  Niveaulinie am

oberen Teil der Kühgasse;
b) Festsetzun  von B ulinien an der Kühgasse, Bahnwe  bis

Bruechstrasse,  n der unbenannten Stichstrasse Kat.-Nr.
7322, Bahn eg bis projektierte Strasse Untere Bruech, an
der Pfannenstielstrasse II. Kl. N . 14, Bruechstrasse bis
Bahnlinie, am Zugan s eg Kat.-Nr. 2687 zur  rojektier¬
ten Personenunterführung unter der Bahnlinie sowie am
unbenannten Fusswe  Kat.-Nr. 2982, von der Pfannen¬
stielstrasse bis ztim Bahn e .
Gemäss dem Zeu nis de  Bezirksrates Meilen vo  26. Ja¬

nuar 1968 sind ge en den am 12. Au ust 1966 i  kantonalen
Amtsblatt veröffentlichten und den betroffenen Grundei en¬
tü ern schriftlich mit eteilten Beschluss keine Rekurse
mehr anhän i .

B. 1. Die Strasse Untere Bruech ist als Gemeindestrasse
III. Kl. mit dem Charakter einer Quartierstrasse  eplant
und besteht aus zwei Teilen. Das nordwestliche Stück zweigt
von der Kühgasse ab, verläuft auf eine Län e von ca. 270 m
ungefähr in der Mitte zwischen der Bruechstrasse und dem
Bahnwe  und mündet alsdann in die Pfannenstielstrasse II. Kl.
Nr. 14. Das südöstliche Stück  eht von der Ber strasse I. Kl.
Nr. 2 aus, verläuft in Richtun  Nordwesten un  endet nach
ca. 400 m in eine  Kehrplatz. Auf eine L n e von ca. 220 m
ab Ber strasse ist dieses Stück bereits bestehend, der Rest
mit Kehrplatz sowie das erst enannte Stück sind projektiert.
So eit aus den Akten ersichtlich, soll diese Strasse den auf¬
zuhebenden Bahnwe  ber seits der Bahnlinie ersetzen. Der
mit 19,5 m fest esetzte Baulinienabstand, der beim Kehrplatz
angemessen aus eweitet ist, entspricht der Bedeutun  der
Str sse. Die ber seiti e Baulinie ist bei der Einmündun  in die
Kühgasse den Verkeh sverhältnissen entsprechend abge¬
schrägt.

2. Die Niveaulinie weist eine Maxi alsteigung von kna  
1  % auf. Diese Stei un  betrifft den oberen Teil der Küh¬

asse; sie muss den Han verhältnissen entsprechend in Kauf
enommen werden.

3. Die übrigen Strassen und Fusswe e ergänzen die Er¬
schliessun , welche den Bahnwe  ersetzen soll. Der Baulinien¬
abstand an der Pfannenstielstrasse, Einmündun  Bruech¬
strasse bis Strasse Untere Bruech ist. auf 19,5 m fest esetzt,
derjenige an der Kühgasse auf 18 und 19,5 m, während die
Abst nde an den genannten Fuss- bzw. Zu an swe en durch¬
we s 15 m betra en. Diese Abstände entsprechen der Bedeu¬
tun  der  enannten Kommunikationen. Die Baulinien weisen
bei den Einmündun en in die Str sse Untere Bruech bzw.
die Bruechstrasse, so eit es die \7erkehrsVerhältnisse erfor-



dem, Abschrägu gen auf. Die Baulinien an der Kühgasse und
der Pfannenstielstrasse scliliessen an die genehmigten Bau¬
linien der Brueehstrasse (RRB Nr. 349/1940; RRB Nr. 363/
1935) an. Diese sind im Einmündun sbereich entsprechend
angepasst worden.

Die Vo la e e scheint zweckmässig und kann  enehmi t
werden.

r 4"  uf Antrag der Baudirektion

beschliesst der  e ierun srat:
I. Der Beschluss des Gemeinderates Meilen vom 5. Juli

1966 betreffend die Festsetzung von B u- und Niveaulinien
an der teils projektierten, teils bestehenden Strasse III. Kl.
Untere Braech, einschliesslich der Niveaulinie für den oberen
Teil der Kühgasse, sowie die Festsetzun  von Baulinien an der
Küh asse, Bahnwe  bis Brueehstrasse, an der unbenannten
Stichstrasse K t.-Nr. 7322, Bahnweg bis projektierte Strasse
Untere Bruech, an der Pfannenstielstrasse II. KL Nr. 14,
Brueehstrasse bis Bahnlinie, am Zugangsweg Kat.-Nr. 2687,
von der Strasse Untere Bruech bis zur Personenunterführun 
unter der Bahnlinie bz . bis zur Pfannenstielstrasse, sowie a 
unbenannten Fusswe  Kat.-Nr. 2982, von der Pfannenstiel¬
strasse bis zum Bahnwe , samt Anpassung der Baulinien an
der Brueehstrasse wird gemäss den eingereichten Plänen  e¬
nehmigt.

II. Der Gemeinderat Meilen  ird eingeladen, die vor¬
stehende Genehmigung öffentlich bekanntzu eben.

III. Mitteilun  an den Ge einderat Meilen unter Rück¬
sendun  je eines Planexemplares mit Genehmigungsvermerk
sowie der zugehörigen Akten, den Bezirksrat Meilen sowie an
ie Direktion der öffentlichen Bauten.

Zürich, den 11. Juli 1968.

Vor dem Re ierungsrate,

Der Staatsschreiber:

i. V.


